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Xu ïjmlid) Sattb *>ott ttnteiwalbett

Su Ijcrrticf) 2aub bort Itnterlualben,
betttett Sergen, beinen falben,

$a lebt ber ftreiljeit Urgefdjledjt
Unb tämbft für SSaljrljeit unb für SRedft.

2ll§ unter fränFfdjen 9täuberl)orben
35er freie Sdjloeijer Sïttecfjt getoorben,

3)a tämbfteft bu mit Sötoenmut
3SiS auf ben legten Srojjfen Slut.

33ie 2üge ber $ranjofen=ftteiljeit,
2)ie 2äfterung ber Ijödjften 3>reil)eit

£aft mit bem ^er^blut bu geräcljt

3m $amf)f für SBaljrljeit unb für Siecht.

2)u 2cmb, baê folc^e gelben zeugte,
5113 ringê bem ^eittb fiel) alleë beugte:

$u bift nocl) Ijeute ®djirm unb f>ort,
3)em freien 93îamt, bem freien 3Sort.

©leidj toie im Söalb ergriint bie <Sict>s,

Sic lour^elfefte, blätterreidje,
Son tflufettbfälfr'gem Sebenêfaft,

3)urdtftrömt bein Soll bie alte $raft.

Unb ob ber Süge mädjt'ge Herren
35er Sßalfrlfeit Semfjel un§ berfberren,
2Bir fdjlieffen il)n, im ®iege§lauf,
SOÎit Unterfoalbenê <$df)lüffel auf.

Ulrtd; ©iirremrtatt 1884

Du herrlich Land von Nnterwalden

Du herrlich Land von Unterwalden,

In deinen Bergen, deinen Halden,

Da lebt der Freiheit Urgeschlecht

Und kämpft für Wahrheit und für Recht.

Als unter fränk'schen Räuberhorden

Der freie Schweizer Knecht geworden,

Da kämpftest du mit Löwenmut

Bis auf den letzten Tropfen Blut.

Die Lüge der Franzosen-Freiheit,
Die Lästerung der höchsten Dreiheit
Hast mit dem Herzblut du gerächt

Im Kampf für Wahrheit und für Recht.

Du Land, das solche Helden zeugte,

Als rings dem Feind sich alles beugte:

Du bist noch heute Schirm und Hort,
Dem freien Mann, dem freien Wort.

Gleich wie im Wald ergriint die Eiche,

Die wurzelfeste, blätterreiche,

Von tausendjähr'gem Lebenssaft,

Durchströmt dein Volk die alte Kraft.

Und ob der Lüge mächt'ge Herren
Der Wahrheit Tempel uns versperren,

Wir schließen ihn, im Siegeslauf,
Mit Unterwaldens Schlüssel auf.

Ulrich Dürrenmatt 1884
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